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GOTTESDIENSTE
Wichtig: Für unsere Gottes-
dienste gilt bis auf weiteres 
keine Zertifikatspflicht. 
Nach wie vor gilt für unsere 
Anlässe in Innenräumen die 
Maskenpflicht. Präsenzliste
Dienstag, 1. Februar 
19.30 Uhr, Brunnen,  
Ökumenisches Taizé-Abend-
gebet, Werner Spielmann,  
041 832 18 12
Sonntag, 6. Februar 
10 Uhr, Schwyz,  
Gottesdienst mit Band,  
Pfarrer Thomas Prelicz
Sonntag, 13. Februar 
10 Uhr, Brunnen,  
Gottesdienst mit Taufe,  
Pfarrerin Susanne Wey
Samstag, 19. Februar 
17.30 Uhr, Schwyz, Familien-
gottesdienst «Fasnacht», 
Pfarrerin Susanne  
Tschümperlin
Sonntag, 20. Februar 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst, 
Pfarrer Anselm Burr, Zürich
Sonntag, 27. Februar 
10 Uhr, Heideweg 10,  
Brunnen, Gottesdienst  
im Alterswohnheim,  
Pfarrerin Susanne Wey

WEITERE ANLÄSSE
Wichtig: Für unsere 
Anlässe gilt bis auf weiteres 
keine Zertifikatspflicht. 
Nach wie vor gilt in Innen-
räumen die Maskenpflicht. 
Präsenzliste.
Mitenand Brunnen.  
Mittwoch, 2. Februar, 16 Uhr, 
Brunnen. Eingeladen sind alle 
Frauen, Männer und Kinder, 
welche unsere Sprache und 

unsere Kultur noch besser 
kennen lernen wollen
Bibelkreis Rubiswil.  
Donnerstag, 3. Februar,  
Donnerstag, 17. Februar, 
14.30 Uhr, Ibach. Wir treffen 
uns vierzehntägig im  
Sitzungszimmer des Alters-
wohnheims Rubiswil und  
tauschen uns über einen  
kurzen Bibeltext aus.  
Zurzeit lesen wir fortlaufend 
aus dem Lukasevangelium
Mitenand-Songtime.  
Freitag, 18. Februar, 20 Uhr, 
Brunnen. Wir hören und  
singen Worshipsongs, beten 
und tauschen uns aus
HeFe-Nachmittag.  
Mittwoch, 23. Februar, 
13.30 Uhr. Für 5- bis  
10-jährige Kinder. Mit Hefi, 
der lustigen Schnecke,  
spielen und eine Geschichte 
aus der Bibel hören. Einlauf-
zeit ab 13.30 Uhr. Der Anlass 
dauert bis 16.30 Uhr

WIR TRAUERN UM
Anita Fürstenberger aus 
Gersau, 1940, verstorben am 
28. November 2021

KOLLEKTEN  
NOVEMBER
7. 11., GD, FIZ Fachstelle 
Frauenhandel und Frauen-
migration, 61 Fr. / 14. 11.,  
GD mit Bandprojekt, 
Schweizerische Flüchtlings-
hilfe, 179.60 Fr. / 21. 11.,  
GD, Ewigkeitssonntag, 
Begleitdienst Schwerkranke 
und Sterbende SZ, 149.45 Fr. 
/ 28. 11., GD 1. Advent u. KGV, 

ökum. Kirchen für die 
Umwelt, 371.30 Fr. / 29. 11., 
Abdankung, Heks, 372.30 Fr. 
Total November: 1133.65 Fr.

KONTAKT
Pfarrerin Susanne Wey,  
041 820 18 86,  
susanne.wey@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Sozialdiakon:  
Markus Zogg, 076 452 52 21, 
markus.zogg@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Jugendarbeiter:  
Andreas Feyer, jugend@ref-
brunnen-schwyz.ch
Sekretärin: Prisca Föhn,  
Alte Kantonsstrasse 8a,  
6440 Brunnen. Bürozeiten: 
Montag ganztags und  
Donnerstag: 8–11.30 Uhr,  
041 820 31 48, sekretariat@
ref-brunnen-schwyz.ch
Präsident:  
Daniel Kälin,  
Postfach 322, 6440 Brunnen,  
daniel.kaelin@ 
ref-brunnen-schwyz.ch

www.ref-einsiedeln.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 6. Februar,  
10 Uhr, Pfarrerin Réka Jaeggi, 
vorher Chilezmorge
Sonntag, 13. Februar,  
10 Uhr, Pfarrer Urs Jäger
Sonntag, 20. Februar,  
10 Uhr, Pfarrerin Réka Jaeggi
Sonntag, 27. Februar,  
10 Uhr, Pfarrer Urs Jäger

MITENAND
Chilezmorge.  
Sonntag, 6. Februar, 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus,  
gemeinsames Frühstück vor 
dem Gottesdienst. Mit 2G-
Zertifikat und Anmeldung: 
Heidi Degiorgi, 076 594 71 59
Schritte in die Stille.  
Dienstag, 1./8./15./22. Feb-
ruar, 18.30 Uhr, Kirchge
meindesaal: Duft Qigong/ 
Bewegungsübung für  
Körper und Geist, 19 Uhr,  
Kirche: Meditation. Mit  
2G-Zertifikat und  
Anmeldung: Heidi Degiorgi, 
076 594 71 59
Diskussionsrunde.  
Dienstag, 8. und 22. Februar, 
14 Uhr, Kirchgemeindesaal. 
Gemeinsame Bibellektüre 
und offene Diskussionsrunde 
zu Fragen über Glaubensin-
halte, Kirche und Religion. 
Mit 2G-Zertifikat und Anmel-
dung: Pfarrer Urs Jäger
Einsiedle mitenand.  
14. Februar, 17.30 Uhr,  
Treffpunkt Zentrum Wald-
statt, Begegnungsabend im 
Freien. Mit Zertifikat und  
Anmeldung: Sepp Bisig:  
079 707 09 57, 
bisigse@bluewin.ch, Infos:  
www.einsiedle-mitenand.ch

Gfreuts Ässe.  
Dienstag, 22. Februar,  
12 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Gemeinsames Mittagessen.  
Kosten: Fr. 15.– für das  
Mittagsmenü mit Dessert, 
inkl. Getränk und Kaffee.  
Mit 2G-Zertifikat und  
Anmeldung bis am Vortag  
um 12 Uhr: Sekretariat

KINDER /  
JUGENDLICHE
Chinderfiir.  
Mittwoch, 2. Februar, 
9.30 Uhr, Kirche, kurze  
Feier mit Singen, Beten,  
Geschichten für Vorschul
kinder in Begleitung zum 
Thema: «Danke für  
d Chleider», mit Znüni.  
Mit Anmeldung: Heidi  
Degiorgi, 076 594 71 59
Jugendgruppe Unity.  
Freitag, 18. Februar, 18 Uhr,  
Eispark Einsiedeln,  
«Action on Ice und Happy 
Meeting» – Schlittschuh
laufen und danach ein  
Fondue im gemütlichen  
Restaurant Eispark-Café.  
Mit 2G-Zertifikat ab  
16 Jahren und Anmeldung: 
Edwin Egeter,  
unity@ref-einsiedeln.ch

FRAUEN
Kafi Wullechnäuel.  
Dienstag, 22. Februar,  
ab 14 Uhr, Kirchgemeinde-
haus. Jede interessierte  
Frau bringt ihre eigene  
Handarbeit mit. Mit  
2G-Zertifikat und  
Anmeldung: Heidi Degiorgi, 
076 594 71 59

MÄNNER
Männerstamm.  
Donnerstag, 10. Februar, 
19.30 Uhr, Stammtisch  
Restaurant Rosengarten,  
mit 2G-Zertifikat

ANGEBOTE 60+
Nachmittagsprogramm.  
Donnerstag, 10. Februar, 
14 Uhr, Kirchgemeindehaus.  
Mit 2G-Zertifikat und  
Anmeldung: Pfarrer Urs Jäger 

FREUD UND LEID
Abschied:  
Sophie Keller, Einsiedeln 

ONLINE-ANGEBOTE 
Chat-Gruppe Einsiedeln  
reformiert. In Kontakt  
bleiben per Handy-Whats
App. Link für den  
Gruppenbeitritt:  
www.tinyurl.com/chat-
gruppe-refeinsiedeln
Youtube-Kanal.  
Gottesdienste und  
Gedanken zu den Losungen: 
tinyurl.com/ 
tageslosungen-refeinsiedeln 

KONTAKT
Pfarramt und Sekretariat:  
Spitalstrasse 9, Einsiedeln
Pfarrer:  
Urs Jäger-Beux,  
055 412 12 22,  
pfarrer@ref-einsiedeln.ch
Pfarrerin:  
Réka Jaeggi, 
055 412 18 52,  
reka.jaeggi@gmx.net
Sekretariat:  
Isabel Ruhstaller,  
055 422 03 56, 076 296 79 06 
sekretariat@ref-einsiedeln.ch 

GEDANKEN ZUM MONAT
Begegnung  
mit dem Schöpfer
Kürzlich war ich zum ersten Mal in Zermatt. Die 
lange Reise ins Wallis hat sich gelohnt: stahl-
blauer Himmel, Sonnenschein, Schneeland-
schaft, winterlich angenehme Temperaturen  
und eine Begegnung mit dem Schöpfer von  
Himmel und Erde! Ich war tief berührt von der 
Majestät des Matterhorns, Wahrzeichen der 
Schweiz. Es steht fest da. Unerschütterlich. Wie 
Gott. Auf Ihn können wir uns verlassen. Er hilft 
und begleitet uns. Im Psalm 18, die Verse 32 und 
33, lesen wir: «Wer ist denn Gott ausser dem 
Herrn? Und wer könnte ein Fels sein als allein un-
ser Gott? Gott ist es, der mich mit Kraft  
ausrüstet, der mir hilft, auf dem richtigen Weg  
zu bleiben.» (Neue Genfer Übersetzung). Das 
wünsche ich uns allen für die kommende Zeit. 
M A R KU S  Z O G G,  S O Z I A L D I A KO N

EINSIEDELN

BRUNNEN-SCHWYZ

ICH MEINTI 

Hoffen wider  
alle Hoffnung
In der letzten Zeit kommt mir immer wieder diese Lied-
zeile von Martin Lonquich in den Sinn: «Hoffen wider 
alle Hoffnung …». Die Coronapandemie scheint mir 
geprägt zu sein von einem ständigen Hoffen: Hoffen auf 
die Impfung, den Sommer, ein wirksames Medikament. 
Hoffen, dass die geplante Hochzeit, die Fasnacht, das 
Konzert, die Reise stattfinden können. Hoffen, dass es 
ausgerechnet uns und unsere Lieben nicht trifft. Hoffen, 
dass die dunklen Prognosen der Expertinnen und 
Experten nur Schwarzmalerei sind. Hoffen auf ein wun-
dersames Ende der Pandemie. Jedenfalls geht es mir so. 
Und viele dieser Hoffnungen sind bei näherer Betrach-
tung eher unrealistisch: Als wissenschaftsgläubiger 
Mensch muss ich sie eigentlich begraben. Und dennoch 
habe ich sie. Ich glaube, das ist ein wenig die Natur von 
Hoffnung: Sie liegt jenseits von Berechenbarkeit und 
Gewissheit. Müssen wir jetzt also total ernüchtert sein 
und das Thema Hoffnung in die Ecke weltfremder Spin-
ner schieben? Ich glaube nicht. Ich glaube, gerade in 
ihrer Loslösung von Berechnung und Sicherheit liegen 
der Wert und die Freiheit von Hoffnung: Hoffen darf ich, 
auch wenn es objektiv gesehen keine Hoffnung (mehr) 
gibt. In der Hoffnung kann ich mir einen Raum schaffen, 
der mich weitermachen lässt, durchhalten lässt, auch 
wenn manchmal alles hoffnungslos scheint. Nun möchte 
ich aber nicht dafür plädieren, Hoffnung an die Stelle 
von Vernunft und Respekt zu setzen, sondern vielmehr 
dafür, trotz aller Umsicht und allen Realitätssinns die 
Hoffnung nicht zu verlieren und uns daran zu orientie-
ren, wie sich die Liedzeile fortsetzt: «… glauben, dass es 
dennoch weitergeht.»
B E R I C H T  U N D  B I L D :  S A R A H  F E I L ,  K I R C H G E M E I N D E R AT

BEILAGE
Fastenkalender
In der Beilage findet sich der Fastenkalender des 
reformierten Herausgebers «Brot für alle» und 
des katholischen Herausgebers «Fastenopfer».

VORSCHAU
Ferien 60+
Die Reformierte Kirchgemeinde Einsiedeln bie-
tet von 19. bis 25. Juni Ferientage für Personen 
60+ im Hotel Sunstar in Klosters an. Kosten im  
Einzelzimmer: ca. Fr. 1000.–, im Doppelzimmer: 
ca. Fr. 820.– bis 900.–, Halbpension und Kurtaxe 
inbegriffen, ohne Fahrkosten. Das Pfarramt bie-
tet bei Bedarf diskrete finanzielle Unterstützung 
an. Leitung und Information: Pfarrer Urs Jäger. 
Anmelden bis 18. März beim Sekretariat.

STATISTIK
Mitglieder 2021
Gemeindeglieder per 31. Dezember 2021: Alpthal: 
75 / Bennau: 128 / Egg: 55 / Einsiedeln mit Trachs
lau: 1064 / Euthal: 70 / Gross: 152 / Oberiberg: 108 
/ Rothenthurm: 155 / Studen: 44 / Unteriberg: 155 
/ Willerzell: 124 / Total: 2130 (Vorjahr 2116).

KURZINFO
Kirchgemeinderatsecke
Die Kirchgemeinde Einsiedeln wird künftig 
einen Beitrag zum Umweltschutz leisten, indem 
sie einen Vertrag über den Bezug von 50 Prozent 
Biogas für die Heizung abschliesst.

Auch in Zeiten der Pandemieeinschränkun-
gen bemühen sich die Unterrichtenden, das An-
gebot des Religionsunterrichtes so wenig wie 
möglich einzuschränken. Erika Weber ist aus 
dem KGR zurückgetreten und hat damit auch das 
Ressort Religionsunterricht abgegeben, in dem 
sie viele Jahre als von allen Seiten gelobte Ver-
mittlerin zwischen Unterrichtenden und Unter-
richteten sowie deren Eltern fungierte. Die KGV 
hat mit Sarah Feil eine Nachfolgerin gewählt.

RÜCKBLICK

60Plus-Jahres-  
programmabschluss
Beim 60Plus hatten wir am 22. Dezember 2021 einen wun-
derbaren Jahresprogrammabschluss. Trotz Einschränkun-
gen konnten wir das traditionelle Weihnachtsessen durch-
führen. Es hat sich gelohnt. Über 30 Personen versammelten 
sich im Chilezentrum Schwyz. Man hatte sich viel zu erzäh-
len und freute sich, einander wieder mal begegnen zu kön-
nen. Nach dem Festessen verabschiedeten wir uns in wür-
digem Rahmen von Hartmut und Christa Schüssler. Barbara 
Nef überreichte ihnen im Namen aller Anwesenden das 
selbst gemachte Kochbuch mit Rezepten aus aller Welt, 
«nach Grossmutters Art» oder anderen. Die gute Stimmung 
schwappte dann auch über zum anschliessenden Kurt-
Marti-Abend, der gleich nebenan in der Kirche Schwyz 
stattfand. Gekonnt wurde die Biografie Martis ausgeleuch-
tet und der Dichter musikalisch-poetisch vorgestellt. Vie-
len Dank an Katrin Schulthess (Perkussion und Stimme), 
Katrin Wüthrich (Akkordeon und Stimme) und Delf Bucher 
(Lesungen) für das abwechslungsreiche und inspirierende 
Abendprogramm.

WIR BRAUCHEN IHRE HILFE
Dringend gesucht!
Für unseren Besuchsdienst: Sind Sie interes-
siert an einem sinnstiftenden und ehrenamtli-
chen Engagement für unsere Kirchgemeinde? 
Dann melden Sie sich bei unserem Sozialdiakon 
Markus Zogg, 076 452 52 21. Mögliche Aufgaben 
könnten sein: Menschen ab 75 Jahren eine Ge-
burtstagskarte zu schreiben, zu telefonieren und 
auf Wunsch einen Besuch zu machen.
Schreibfreudige Personen: Für unsere Rubrik 
«Erzähl uns deine Geschichte» suchen wir span-
nende Alltagsgeschichten, die Sie zu erzählen  
haben. Bitte melden Sie sich bei unserem Sozial-
diakon Markus Zogg, 076 452 52 21. Er kommt 
gerne bei Ihnen vorbei und schreibt Ihre Ge-
schichte direkt auf.


